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Eine Energiemonitoring-Software für Rechenzentren hat 
zahlreiche Aufgaben und beschränkt sich nicht nur auf 
Energieeffizienz und Energiezählungen. In Rechenzentren 
zählt die Hochverfügbarkeit, denn jeder Ausfall kostet viel 
Geld. Die Hochverfügbarkeit steht und fällt mit einer sicheren 
Stromversorgung sowie einzuhaltenden Netzverträglich-
keitspegeln. Auslastungen und Extremwerte vieler Parameter 
müssen permanent überwacht werden, um die Hochverfüg-
barkeit dauerhaft zu sichern.

Die Netzvisualisierungssoftware GridVis® bietet Werkzeuge  
für alle wesentlichen Kernaufgaben und unterstützt den 
Betrieb mit maßgeschneiderten Funktionen aktiv im operativen 
Geschäft. Die modularen Systemlösungen von Janitza sind  
nach DIN EN ISO 50001 zertifiziert und entsprechen allen 
Anforderungen der DIN EN 50600-2-2/4-2, ISO/IEC 22237-3 
und ISO/IEC 30134-2 zur Befähigung der Energieeffizienz 
und Leistungsverteilung und zur Berechnung erforderlicher 
Kennzahlen. 

ENERGIEMONITORING FÜR RECHENZENTREN

Messkonzept elektrische Energie (Strommengen)
Quelle: Umweltzeichen Blauer Engel für Rechenzentren, DE-UZ 228, Ausgabe Januar 2023.

Netzersatzanlage
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Hinweis: Messpunkte MPTR und 
MPEVU fallen zusammen, wenn 
der EVU-Übergabepunkt hinter 
dem Transformator liegt.

Hinweis: Messpunkt MPIT3  
ist nur notwendig, wenn 
intelligente Steckerleisten 
(iPDUs) verwendet werden

STROMVERSORGUNG STROMVERTEILUNG IKT-SYSTEM

SONSTIGES KÜHLSYSTEM ABKÜRZUNGEN

EVU = Energieversorgungsunternehmen
NSHV = Niederspannungshauptverteilung
iPDU = intelligente Steckerleiste
USV = Unterbrechungsfreie Stromversorgung
USV-HV = Hauptverteilung hinter der USV
CDU = Cooling Distribution Unit
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ELEKTRISCHE VERBRAUCHER IM RECHENZENTRUM 
NACH FUNKTIONALEN SYSTEMEN

Kontinuierliche Messung:
Eel = elektr. Energie
Pel = elektr. Wirklasten

MPEVU MPTR

MPUSV  MPIT1  MPIT2  MPIT3

MPEE

 MPSo  MPKs

MPNEA

MP



3GridVis® Funktionsüberblick für Rechenzentren – © Janitza electronics GmbH

FUNKTIONSÜBERBLICK

Nachfolgend erhalten Sie einen groben Überblick über die 
wichtigsten Funktionen für den Einsatz der GridVis® im 
Rechenzentrum. Diese werden auf den folgenden Seiten 
näher erläutert. Neben den hier aufgelisteten Funktionen 
bietet die GridVis® viele weitere nützliche Eigenschaften und 

Anwendungen. Sollten Sie ein bestimmte Funktion benötigen, 
erhalten Sie unter https://www.janitza.com/de-de/produkte/
gridvis/editionen einen umfassenden Überblick über alle 
Funktionen der GridVis®.

ENERGIEEFFIZIENZ UND KOSTEN

 Energieeffizienz-Dashboards
	�Netzbezug/Lieferung
	�Lastgang (Livewerte)
	�Lastgang (Historisch)
	�Verbrauchsanalysen
	� Individuelle Dashboards
	�Fertige Dashboards für PUE/EUE auf Anfrage

Energieeffizienz-Analyseobjekte
	�MIN-/MAX-Betrachtungen*
	�KPI-Diagramme (EIT, ERZ, PUE)
	�Sankey- und Lastfluss-Diagramme
	�Heatmaps
	�CO2-Berechnung
	� Indikatoren
	�Dauerlinien
	�Diagramme mit Umweltdaten
	� Individuelle Topologieseiten und Berichte

Kostenstellen
	�Energierechnungen als PDF/Excel
	�Rohdatenexporte mit Zählerständen
	� �Metered Services Consumption report message  
(MSCONS Export)

HOCHVERFÜGBARKEIT UND BRANDSCHUTZ 

Allgemein
	�Histogramme
	�Livewert-Analysen
	�Oberschwingungs-Analysen

Elektrische Verfügbarkeit* 
	�Hochverfügbarkeits-Report 
	�CBEMA-Darstellung
	�Ereignislisten mit Verlauf und Wellenform

Netzqualitätsreporte*
	�EN 50160
	�EN 61000-3-4
	� IEEE 519

Redundanzen und Nennströme
	�Auslastungsreport
	�MIN-/MAX-Betrachtungen*

Brandschutz um EMV
	�RCM-Report

*�Funktionen benötigen Messgeräte mit entsprechenden 
Funktionen (hohe Abtastrate, Speicher etc.)

Überblick über alle GridVis® Editionen: 
https://www.janitza.com/de-de/produkte/gridvis/editionen
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Wichtige Kennzahlen wie z. B. der PUE oder die CER lassen 
sich komfortabel über alle Pfade der Stromversorgung 
oder Wärmeversorgung auswerten. Die Darstellung von 
Summenleistungen wie z. B. ERZ oder EIT sind mit der 
GridVis® kein Problem und können mit vorgefertigten Objekten 
komfortabel visualisiert werden. So lassen sich auch die Ziele 
von Energieeffizienzrichtlinien/Data Center Sustainability 
Compliance Reporting bequem nachweisen.

Energieeffizienz-Dashboards
Mit der nach ISO 50001/50006 zertifizierten Netzvisuali-
sierungssoftware GridVis® (Edition Standard und Expert) 
können Sie Ihren PUE sowie weitere wichtige Kennzahlen 
z. B. EnPIs auswerten.
	� Erstellen individueller Leistungskennzahlen
	� Berechnung und Visualisierung direkt in der Software
	� �Darstellen von Veränderungen in den Kennzahlen mit 
dem Trend- und Bewertungssystem
	� Überwachen der Energieeffizienz

ENERGIEEFFIZIENZ

Beispiel PUE 1

Fertige Dashboards
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Energieeffizienz-Analyseobjekte
Damit Sie jederzeit Ihre Messwerte im Blick haben, bietet 
die GridVis® zahlreiche Visualisierungsobjekte zur benutzer-
freundlichen Analyse. Die Objekte können Sie auf individuellen 
Dashboards oder in Berichten hinterlegen.

Der Dashboard- und Berichtseditor auf einen Blick:
	� �Große Auswahl an Objekten zur Visualisierung von 
Kennzahlen und Messwerten
	� Darstellung von historischen Daten und Live-Daten
	� Frei wählbare Zeiträume 
	� �Präsentationsmodus für die kontinuierliche Darstellung 
der wichtigsten Daten

Ausschnitt aus der Objektauswahl der Editoren

Objekte zur Platzierung im Editor

Sankey Diagramm Heatmap

Balken-
diagramm

Pegelanzeige

Regressions-
Streudiagramm

Gestapeltes
Säulendiagramm

Multiple lineare
Regression

Dauerlinie

Linien-
diagramm

Wasserfall-
diagramm

Säulen-
diagramm

Heatmap

Kreis-
diagramm

ABC-Analyse
(Paretodiagramm)

Tachometer

Liniendiagramm 
(gestapelt)
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Individuelle Topologieseiten
Damit der Betrieb möglichst schnell Rückschlüsse z. B. in 
kritischen Situationen hat, sind Übersichtsseiten mit Live-
Messwerten und Alarmindikatoren sehr hilfreich. Dabei kann  

 
das Rechenzentrum von den Primärversorgungen bis in die 
Endstromkreise beliebig granular visualisiert werden.

Topologie Rechenzentrum Gesamt

Schnelle Übersicht der wichtigsten Werte
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Stromversorgung Granularität 1–2

Versorgung Granularität 3
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KOSTENSTELLENMANAGEMENT

In Colocation-Rechenzentren müssen Kostenstellen gebildet 
und als Energiezählwerte monatlich zur Verfügung gestellt 
werden. Mit MID-Messgeräten wie dem UMG 96-PA-
MID+ oder MID-Direktzählern können einzelne Racks oder 
Mietbereiche erfasst, verrechnet und Kunden in Form von 
Kostenstellen zugeordnet werden. Hierfür bietet GridVis® 
vorgefertigte Berichte oder flexible Rohdatenexporte. 

Kostenstellen 
Mit virtuellen Messgeräten lassen sich über die GridVis® auch 
mehrere Messstellen einem Kunden zuordnen und Summen 
berechnen. Ebenso können umfangreiche Energiereporte 
und Datenexporte sowie eine individuelle Energierechnung 
erzeugt werden.

Die Energierechnung Professional auf einen Blick:
	� Energierechnung mit Positionstabelle
	� Optionale Spaltendarstellung und -bezeichnung
	� Adressen, Informationen und Beschriftungsfelder
	� Individuelles Kundenlogo
	� Preisgruppen mit Zusatzinformationen
	� Ausgabe der Blindmehrarbeit
	� Fixe und relative Kosten
	� Balkendiagramm für Historie und Vergleichszeitraum
	� Zusatztabellen für Historie und Vergleichszeitraum
	� Positionsmarkierungen für Überschreitungen
	� Energiegröße als Flächenverhältnis
	� �XLS-, XLSX- oder PDF-Datei mit Leistungswerten  
(AVG, MAX), elektrischen Energiewerten und benutzer-
definierten Energiewerten (z. B. Gas, Wasser, Öl)

Kostenaufstellung in der Energierechnung

Zeitliche Kostenaufstellung 
in der Energierechnung
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Durch das rechtzeitige Erkennen von Spannungsereignissen 
können Schwachstellen detektiert und ungeplante Ab-
schaltungen vermieden werden. Die Spannungsqualität 
muss nach normativen Vorgaben wie z. B. der EN 50160, 
EN 61000-2-4, IEEE 519 und ITIC (CBEMA) überwacht 
werden. Die Kombination aus Janitza Netzanalysatoren 
und der GridVis® bietet vorgefertigte Netzqualitätsberichte 
und spezielle Werkzeuge für die Bewertung der elektrischen 
Hochverfügbarkeit.   

Elektrische Verfügbarkeit
Mit der GridVis® können Sie Ihre elektrische Hochverfügbarkeit 
überwachen und auswerten. Der Hochverfügbarkeits-
Report ermöglicht es, viele Messstellen in einem Bericht 
zusammenzuführen. Er eignet sich optimal für komplexe 
Stromversorgungen mit mehreren Redundanzpfaden.

Der Hochverfügbarkeits-Report auf einen Blick:
�  Auswertung über alle kritischen Knotenpunkte 

in einem Bericht
�  Anzeige, an welcher Stelle der Stromversorgung 

ein Ausfall stattgefunden hat
�  Spannungsverfügbarkeit mit absoluten Ausfallzeiten 

und prozentualen Werten 
�  Berechnung der mittleren Betriebsdauer zwischen 

Ausfällen (MTBF)
�  Auswertung der Verursacher und Auswirkungen 

durch zeitgleiche Anordnung von Ereignissen
� Aussagen zur Selektivität oder zum Startzeitpunkt
�  Anzeigen der Statistiken der betroffenen Außenleiter
�  Ableiten auf welcher Phase der Kurzschluss oder 

Erdschluss stattgefunden hat
� Überprüfung von zugesicherten Verfügbarkeitszeiten

ÜBERWACHUNG DER ELEKTRISCHEN 
HOCHVERFÜGBARKEIT

Events Ausfall
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1
11 4 2 3 3 1 1 3 4 1

2 2 6 6
8 3 2 6 6

6 4 2 4 6
6 4 2 4 6

5 15 4 2 3 2 6 12 3 1 3 3 3
6 15 4 2 3 2 6 12 2 1 3 3 3
6 3 1 1 16 1 3 1 2 3 6
3 1 3 1 1 16 1 3 1 2 3 6

CW
47
47
47
47
47
47
47
47
47
47
47
47

CW
45
45
45
45
45
45
45
45
45
45
45
45

CW
39
39
39

CW
39
39

32ms
32ms
8m 102ms
7s 87ms
11m 57s 163ms
11m 22s 695ms
2m 20s 388ms
2m 24s 433ms

29.355,909 Sec.
29.403,711 Sec.
233,902 Sec.
12.002,552 Sec.
0,709 Sec.
0,711 Sec.

8d 22h 2m
11d 2h 10m
14d 15h 13m
16d 15h 16m
16d 15h 16m

0,03795585 %

99,96232367 % 31.610.485,840 Sec. 0,03767633 %

0,00000224 %

62
62
43
41
33
25
22
22

31.613.445,134 Sec.

0,00000225 %

5d 21h 38m8.954,866 Sec.
8.704,095 Sec.

Netzgebiet Berlin Trafo A

0,02831811 %

99,90716736 %
99,90701619 % 31.592.996,289 Sec. 0,09298381 %

5d 21h 38m
0,09283264 %

0,00073967 %

8d 12h 5m
31.613.695,905 Sec. 0,02752509 %

11.914,160 Sec.
0,0 Sec.0,00000000 %

 MTBF Gesamt 1d 2h 53m
 MTTR Gesamt 3m 1s 907ms

Netzgebiet Dortmund Trafo A
31.622.400,0 Sec.

Sekunden Gesamt 31.622.400,0 Sec. Netzgebiet Frankfurt Trafo B

31.622.399,291 Sec.
Phasen L1 | L2 | L3 Netzgebiet Düsseldorf Trafo B 99,99999775 %

Simultane Ereignisse 105

99,99999776 %

16

17.03.2025 Hochverfügbarkeits-Report
Information Gesamtverfügbarkeit (in %)

Verfügbarkeit Ausfall (in %)Typ Jahresbericht Gerät Verfügbarkeit in %
Rangliste

MTBF MTTR

Geräte Gesamt 10 Netzgebiet Düsseldorf Trafo A
Ereignisse Gesamt 326 Netzgebiet Dortmund Trafo B

99,97247491 %

31.622.399,289 Sec.

Zeitraum 2024 Netzgebiet Frankfurt Trafo A 99,97168189 %

99,99926033 %
99,96204415 % 31.610.397,448 Sec.

Verfügbarkeit 31.563.098,081 Sec. Netzgebiet Hamburg Trafo A 
Ausfall 59.301,919 Sec. Netzgebiet Hamburg Trafo B

31.593.044,091 Sec.

31.622.166,098 Sec.

Netzgebiet Berlin Trafo B 100,00000000 %
12m 24s 635ms

XY Diagramm
L3:L1: L2:

0 0s
22d 20h 47m
0s

Ausfallmatrix

Gerät Count MTBF MTTR
WocheTotal

Passed
NeinNetzgebiet Berlin Trafo A 33 11d 2h 10m 7s 87ms
JaNetzgebiet Berlin Trafo B 0 0s 0s

NeinNetzgebiet Dortmund Trafo A 16 22d 20h 47m12m 24s 635ms
NeinNetzgebiet Dortmund Trafo B 25 14d 15h 13m 8m 102ms
NeinNetzgebiet Düsseldorf Trafo A 22 16d 15h 16m 32ms
NeinNetzgebiet Düsseldorf Trafo B 22 16d 15h 16m 32ms
NeinNetzgebiet Frankfurt Trafo A 62 5d 21h 38m 2m 24s 433ms
NeinNetzgebiet Frankfurt Trafo B 62 5d 21h 38m 2m 20s 388ms

Datum: 18.11.2024
EingangMin Messwert

Startzeit: 07:45:01'705 Dauer: 6h 55m 23sEndzeit: 14:40:25'648

NeinNetzgebiet Hamburg Trafo A 43 8d 12h 5m 11m 22s 695ms
NeinNetzgebiet Hamburg Trafo B 41 8d 22h 2m 11m 57s 163ms

Simultane Ereignisse (Gruppe 1)

L1 L2 L3 L4 L5 L61.1 Spannung niedriger6h 54m 35s 162,80 V Spannung18.11.2024 07:45:01'705 14:39:37'355 Netzgebiet Hamburg Trafo A Ereignis
Datum Startzeit Endzeit Gerät Datentyp TypDauer

L5 L61.2 18.11.2024 07:45:01'706 14:39:37'355
L1 L2 L3 L4 L5 L61.3 Spannung niedriger6h 54m 35s 89,40 V Spannung18.11.2024 07:45:01'708 14:39:37'425 Netzgebiet Hamburg Trafo A Ereignis

6h 54m 35s 65,70 V

40,80 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L61.4 18.11.2024 07:45:01'710 14:39:37'495
L1 L2 L3 L4 L5 L61.5 Spannung niedriger6h 54m 35s 46,60 V Spannung18.11.2024 07:45:01'711 14:39:37'425 Netzgebiet Hamburg Trafo A Ereignis

6h 54m 35s

L5 L61.6 18.11.2024 07:45:01'713 14:39:37'355
L1 L2 L3 L4 L5 L61.7 Spannung niedriger6h 55m 23s 162,90 V Spannung18.11.2024 07:45:02'119 14:40:25'648 Netzgebiet Hamburg Trafo B Ereignis

6h 54m 35s 56,50 V

65,70 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L61.8 18.11.2024 07:45:02'121 14:40:25'638
L1 L2 L3 L4 L5 L61.9 Spannung niedriger6h 55m 23s 89,30 V Spannung18.11.2024 07:45:02'122 14:40:25'638 Netzgebiet Hamburg Trafo B Ereignis

6h 55m 23s

L5 L61.10 18.11.2024 07:45:02'124 14:40:25'638
L1 L2 L3 L4 L5 L61.11 Spannung niedriger6h 55m 23s 46,50 V Spannung18.11.2024 07:45:02'126 14:40:25'648 Netzgebiet Hamburg Trafo B Ereignis

6h 55m 23s 40,90 V

118,50 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Hamburg Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L61.12 18.11.2024 07:45:02'128 14:40:25'648

Datum Startzeit Endzeit Gerät Datentyp TypDauer
Datum: 08.11.2024

EingangMin Messwert
Startzeit: 09:03:22'992 Dauer: 3h 20m 2sEndzeit: 12:23:25'231

Simultane Ereignisse (Gruppe 2)

6h 55m 23s

L1 L2 L3 L4 L5 L62.1 Spannung niedriger3h 20m 2s 109,90 V Spannung08.11.2024 09:03:22'992 12:23:25'091 Netzgebiet Dortmund Trafo B Ereignis
L5 L62.2 08.11.2024 09:03:22'993 12:23:25'081

L1 L2 L3 L4 L5 L62.3 Spannung niedriger3h 20m 2s 71,90 V Spannung08.11.2024 09:03:22'995 12:23:25'082 Netzgebiet Dortmund Trafo B Ereignis
3h 20m 2s 51,10 V

44,60 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L62.4 08.11.2024 09:03:22'997 12:23:25'102
L1 L2 L3 L4 L5 L62.5 Spannung niedriger3h 20m 2s 48,00 V Spannung08.11.2024 09:03:22'998 12:23:25'211 Netzgebiet Dortmund Trafo B Ereignis

3h 20m 2s

L5 L62.6 08.11.2024 09:03:23'000 12:23:25'231
L1 L2 L3 L4 L5 L62.7 Spannung niedriger3h 18m 34s 110,30 V Spannung08.11.2024 09:04:16'612 12:22:50'632 Netzgebiet Dortmund Trafo A Ereignis

3h 20m 2s 103,30 V

134,50 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo B Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L62.8 08.11.2024 09:04:16'614 12:22:50'623
L1 L2 L3 L4 L5 L62.9 Spannung niedriger3h 18m 34s 52,40 V Spannung08.11.2024 09:04:16'615 12:22:50'623 Netzgebiet Dortmund Trafo A Ereignis

3h 18m 34s

L5 L62.10 08.11.2024 09:04:16'617 12:22:50'622
L1 L2 L3 L4 L5 L62.11 Spannung niedriger3h 18m 34s 29,60 V Spannung08.11.2024 09:04:16'618 12:22:50'632 Netzgebiet Dortmund Trafo A Ereignis

3h 18m 34s 78,10 V

197,30 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Dortmund Trafo A Spannung L1 L2 L3

L4 L5 L62.12 08.11.2024 09:04:16'620 12:22:50'632

Datum Startzeit Endzeit Gerät Datentyp TypDauer
Datum: 24.09.2024

EingangMin Messwert
Startzeit: 14:52:11'684 Dauer: 341msEndzeit: 14:52:12'025

Simultane Ereignisse (Gruppe 3)

3h 18m 34s

3.1 Spannung niedriger180ms 220,40 V Spannung24.09.2024 14:52:11'684 14:52:11'864 Netzgebiet Düsseldorf Trafo A Ereignis
L1 L2 L3
L1 L2 L3 L4 L5 L6

177,10 V Spannung24.09.2024 14:52:11'692 14:52:11'862 Netzgebiet Düsseldorf Trafo A Ereignis
169ms 144,80 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Düsseldorf Trafo A Spannung

Datum: 24.09.2024
EingangMin Messwert

Startzeit: 14:52:11'684 Dauer: 341msEnd Time: 14:52:12'025

L4 L5 L63.2 24.09.2024 14:52:11'686 14:52:11'855
L1 L2 L3 L4 L5 L63.3 Spannung niedriger170ms

Simultaneous Events (Group 3)

120ms 351,60 V Ereignis Spannung niedrigerNetzgebiet Düsseldorf Trafo A Spannung L1 L2 L3 L4 L5 L63.4 24.09.2024 14:52:11'727 14:52:11'847
Datum Startzeit Endzeit Gerät Datentyp TypDauer

L1 L2 L3 L4 L5 L63.5 Spannung niedriger180ms 220,50 V Spannung24.09.2024 14:52:11'845 14:52:12'025 Netzgebiet Düsseldorf Trafo B Ereignis

Verfügbarkeit
99.812469%

Ausfall 
0.187531%
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GridVis® Hochverfügbarkeits-Report

CBEMA-Kurve
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Event Browser
Der Event Browser bietet Ihnen einen umfassenden Überblick 
der aufgetretenen Spannungs-, Strom- und Frequenzereignisse. 
Durch die exakte Darstellung von Verläufen, kombiniert mit 
wichtigen Informationen und Messwerten, ermöglicht der 
Event Browser eine genaue Analyse aller Ereignisse. Das bietet 
z. B. eine optimale Grundlage zur Kontrolle von sogenannten 
Catcher-Systemen. Catcher Systeme sind Systeme, die in 
einer sehr kurzen Zeit quasi unterbrechungsfrei zwischen 
zwei Pfaden schalten müssen.

Der Event Browser auf einen Blick: 
	� �Übersichtliche Darstellung von Spannungs-, Strom- und 
Frequenzereignissen 
	� Grafische Auswertung von Ereignissen und Transienten
	� Erkennen und Analysieren zeitlicher Zusammenhänge 
	� �Suche nach Ereignisarten oder Messstellen mit  
Such- und Filterfunktionen
	� �Integrierte CBEMA/ITIC-Kurve (Computer Business 
Equipment Manufacturers Association)

GridVis® Event Browser



11GridVis® Funktionsüberblick für Rechenzentren – © Janitza electronics GmbH

Alarmmanagement
Ein komfortables Alarmmanagement ist unverzichtbar für 
kritische Anlagen. Es ermöglicht Ihnen, Grenzwertüber-
schreitungen frühzeitig zu erkennen und durch gezielte 
organisatorische Maßnahmen ungeplante Abschaltungen 
effektiv zu vermeiden. Die GridVis® ermöglicht die aktive 
Überwachung von Janitza Messgeräten sowie beliebigen 
Fremdgeräten und Variablen.

Das Alarmmanagement auf einen Blick:
	� Alarme erstellen und konfigurieren
	� Bestehende Alarme verwalten und bearbeiten
	� Aktuelle Alarme einsehen und quittieren
	� �Vergangene Alarme in einer Historie nachvollziehen  
und Zusammenhänge erkennen 
	� �Typische überwachte Parameter: Netzqualitätskenn-
zahlen, Nennströme und Spannungen, RCM (Residual 
Current Monitoring), Temperaturwerte, Effizienzkenn-
zahlen

Funktion des Alarmsystems im Web
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Netzqualitätsreporte
Die Spannungsqualität in der zusätzlichen, nicht vom 
Versorgungsunternehmen bereitgestellten Versorgung, 
muss der Klasse 2 nach der Norm EN 61000-2-4: 2002 
entsprechen, während zwischen USV und geschützten 
Steckdosen Klasse 1 gilt. Die definierten Verträglichkeitspegel 
aus der EN 61000-2-4 müssen zu 100 % eingehalten werden.  

 
GridVis® erzeugt automatische Berichte, die normkonform 
alle Netzverträglichkeitspegel auswerten und die Qualität 
der bereitgestellten Spannung beschreiben. Dazu zählen 
z. B. die Spannungsverzerrung, einzelne Oberschwingungen, 
Frequenz und Spannung. 

Spannungsqualitäts-Report nach EN 61000-2-4OS-Spektrum mit Grenzwerten 

PQ-Objekte
Mit den Power-Quality-Objekten erhalten Sie auf Ihren 
Dashboards eine schnelle Übersicht der aufgetretenen 
Ereignisse und Transienten. Beispielsweise kann das ITIC  

 
(CBEMA)-Objekt genutzt werden, um aufgetretene Ereignisse 
mit den Toleranzgrenzen des Standards zu vergleichen.

Objektauswahl im Dashboard-Editor

Statistik und OS-Spektrum
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Redundanzen und Nennströme 
Mit dem Auslastungsreport der GridVis® können Nennströme 
über die gesamte Stromversorgung mit Primär- und end-
gültigen Sekundärverteilern dargestellt und ausgewertet 
werden. Der Bericht zeigt tabellarisch die Auslastung aller 
ausgewählten Messpunkte unter Berücksichtigung der 
Absicherungen und MIN/MAX.

Der Auslastungsreport auf einen Blick:
�  Phasen- und Neutralleiterströme über die gesamte 

Stromversorgung von der Haupteinspeisung bis in die 
Sekundärverteiler

�  Auslastung aller ausgewählten Messpunkte in Prozent 
und mit Absolutwerten

�  Grenzwertverletzungen, zu hohe Auslastungen und 
Reserven auf einen Blick

�  Freie Konfi guration von zusammengehörigen 
Einspeisungen

� Darstellung redundanter Paare und Raumsummen 
� Auswahl und Einstellung des Zeitraums 
�  Ströme inkl. N, COSPHI, Leistung und Energie in 

einer Ansicht 

1.
2.
3.
4.
5.

A
B
A
B

1000,00 A

Wirkarbeit

478,87 A

17.03.2025 Nutzung von Schaltkreisen

510,33 A51%
50% 500,02 A 1000,00 A

1000,00 A33% 326,71 A

481,68 A
489,67 A
499,98 A
673,29 A

Messstelle
Netzgebiet Frankfurt Trafo A
Netzgebiet Berlin Trafo A
Netzgebiet Frankfurt Trafo B
Netzgebiet Berlin Trafo B
Netzgebiet Dortmund Trafo A

Arbeitsbelastung
52%

518,32 A

(max.)Gerätebeschreibung Grenzwert Reserve L2

1000,00 A
Übertretungen 0

Information

521,13 A
Strom (max.) Grenzwert

1000,00 A
52%

Zeitspanne
Geräte

Gruppen
Messungen Durchschnitt

-
10

01.01.2024 - 31.12.2024
Rangliste der Arbeitsbelastung

Strom Reserve

1000,00 A 481,68 A 502,07 A 1,00 700 kW
Sicherung

Geräte

Strom
ReserveWirkleistungN cos phi Scheinleistung BlindleistungStrom

LeistungPhasen
L1Arbeitsbelastung

Arbeitsbelastung
Strom

360,93 kW2000 A- 2811431 kWh500,02 A 61,80 A - 339,07 kW

L3 Garantierte
Leistung

2908135 kWh 349,27 kW2000 A352,81 kVA -1,93 kVAr350,73 kW508,08 A 518,32 A 58,30 A518,32 ANetzgebiet Berlin Trafo A 52%
1000,00 A 492,02 A499,98 A 487,35 ANetzgebiet Berlin Trafo B 50% 500,02 A 700 kW

1844654 kWhNetzgebiet Dortmund Trafo A 33%
341,47 kVA

324,19 A 324,43 A 28,03 A326,71 A 1000,00 A 673,29 A 326,71 A 1,00 700 kW
482,76 kW2000 A-2,35 kVAr 1801353 kWh316,66 A 31,94 A 1,00 217,24 kW
477,53 kW2000 A224,18 kVA 4,05 kVAr222,47 kW

1000,00 A 321,08 A678,92 A 314,99 ANetzgebiet Dortmund Trafo B 32% 321,08 A 700 kW
2000 A

219,01 kVA
669,18 kWNetzgebiet Düsseldorf Trafo A 6% 1000,00 A 940,59 A 17,76 A 0,7659,41 A54,78 A 57,66 A59,41 A 700 kW30,82 kW 255534 kWh40,22 kVA -21,86 kVAr
671,60 kW51,50 A 54,81 A944,22 A 16,75 A6%Netzgebiet Düsseldorf Trafo B 235510 kWh 2000 A37,93 kVA 700 kW1000,00 A 0,75 28,40 kW -21,50 kVAr55,78 A55,78 A

2000 A 341,25 kWNetzgebiet Frankfurt Trafo A 52% 1000,00 A 478,87 A 46,80 A 1,00521,13 A506,33 A 515,37 A521,13 A 700 kW358,75 kW 2974773 kWh360,29 kVA 13,95 kVAr
346,04 kW500,35 A 509,44 A489,67 A 43,90 A51%Netzgebiet Frankfurt Trafo B 2935070 kWh 2000 A355,25 kVA 700 kW1000,00 A 1,00 353,96 kW 10,90 kVAr510,33 A510,33 A

2000 A 622,06 kWNetzgebiet Hamburg Trafo A 12% 1000,00 A 884,06 A 9,51 A 0,96115,94 A113,78 A 114,51 A115,94 A 700 kW77,94 kW 646306 kWh80,84 kVA 17,15 kVAr
626,93 kW106,56 A 106,49 A892,19 A 8,88 A11%Netzgebiet Hamburg Trafo B 605871 kWh 2000 A75,36 kVA 700 kW1000,00 A 0,97 73,07 kW 15,69 kVAr107,81 A107,81 A

573,19 kW

2052,44 kW 949,90 kVA
-2,35 kVAr556,31 kW 560,48 kVA

Summe A

Gesamtsumme
Summe B

577,00 kVA

14,33 kVAr 17018638 kWh

2,13 kVAr

GridVis® Auslastungsreport
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BRANDSCHUTZ UND EMV

Neben der Energietransparenz und Spannungsqualität 
spielt auch die Differenzstrom-Überwachung (Residual 
Current Monitoring – RCM) eine wichtige Rolle und ist eine 
Anforderung aus der Norm für Rechenzentren. 

Mit einer umfassenden Differenzstrom-Überwachung kann 
die Funktionsfähigkeit von TN-S-Systemen überwacht und 
protokolliert werden. Brände durch Isolationsfehler und 
Ausfälle lassen sich noch vor der Entstehung erkennen 
und verhindern. Isolationsmessungen im Rahmen der 
Wiederholungsprüfung können entfallen und die Downtime 
dadurch erheblich reduziert werden. GridVis® bietet viele 
Möglichkeiten um Fehler-ströme detailliert zu analysieren. 

RCM-Report
Mit dem RCM-Report erhalten Sie einen schnellen Überblick 
über den Zustand Ihrer Stromversorgung und Differenzströme. 
Durch die klare Farbkodierung können Sie schnell Aussagen 

treffen. Zudem unterstützt der Report bei der Erfüllung von 
Nachweispflichten. Neben dem Standardbericht können Sie 
auch individuelle RCM-Reporte z. B. mit zusätzlichen Aus-
wertungen und Verläufen der Frequenzen, Fehlerstromarten 
und dazugehörigen Leistungen erstellen.  

Der RCM-Report auf einen Blick: 
	� �Aussagekräftige Statistiken von Grenzwert- 
überschreitungen bei Fehlerströmen und  
Betriebsunterbrechungen
	� Unterstützung zur Anlagenprüfung und Nachweispflicht
	� �Statusübersicht mit Signalfarben für eine  
allgemeine Übersicht
	� �Zustandsbericht über die Isolationsbeschaffenheit  
der Stromversorgung

Standard RCM-Report 

Individueller RCM-Report mit 50 Hz, Typ A, Scheinleistung und Grenzwert
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DIENSTLEISTUNGEN

Zusätzlich zur Netzvisualisierungssoftware bietet Janitza ein 
breites Spektrum an ergänzenden Dienstleistungen, um Ihren 
Nutzen an der GridVis® zu maximieren.  

Dienstleistungen im Überblick 
	� �Beratung bei der Planung (Neu und Bestand)  
	� �Schlüsselfertige Visualisierung und Reporte über alle 
Netzebenen 
	� Inbetriebnahmen der Messstellen und Software 
	� Alarme und Weitergabe an GLT/BMS/DCIM 
	� Alarmtests  

	� Berechnung der Kennzahlen (PUE, CER…) 
	� Verlustleistungen und Kapazität 
	� Verfügbarkeitsberechnung und Normreporte 
	� RCM im TN-S-System 
	� kWh-Berichte oder Rohdaten 
	� Topologieseiten Level 1–3 
	� Schulungen  
	� Wartung der Messgeräte und Software 
	� Energie- und Anlagencheck (Power Audit) 
	� Permanente Unterstützung  

Lokal oder auf einem
externen Server

Ethernet

Trafostation Werk I Werk II

W-LAN

Ethernet Ethernet (VPN)
via Cloud ConnectorE

th
er

ne
t

R
S

48
5

Messdaten
Datenbank

Benutzer
Datenbank

GridVis® Desktop 
Engineering Tool

GridVis® 
Dienst

GridVis® 
Collector

UMG
Stand Alone

UMG UMG

UMG Fremdgeräte 
und Sensorik

Gas, Wärme, Kälte, 
Druckluft Impulse 

etc.

GridVis® 
Weboberfläche

GridVis® 
Weboberfläche

Externes System
z. B. SCADA, SPS, ERP uvw.

OPC UA
Server

OPC UA
Server

z. B. über REST API oder OPC UA

G
ri

d
V

is
®
 S

ch
em

a

Umfangreiche Konnektivität der GridVis®
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